
  Öffnungszeiten der Gemeinde Eppishausen (Tel. 08266/1310)    Öffnungszeiten der VG Kirchheim 

Dienstag und Donnerstag von 08.00 – 11.30 Uhr Mo., Di., Mi., Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr 

und zusätzlich Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 9.00 – 12.00 u. 15.00 – 18.00  

Bürgersprechstunde nach telefonischer Vereinbarung Tel. 08266/8608-0 

Internetadresse: www.eppishausen.de Internetadresse: www.kirchheim-schwaben.de  

E-Mail-Adresse: gemeinde@eppishausen.de E-Mail-Adresse: vg@kirchheim-schwaben.de  
 

54. Jahrgang                                                        Nr. 6                                                                 07.06.2023 

 

 

Schließung der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. und Gemeindekanzlei Eppishausen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. bleibt am Freitag, 09.06.2023 geschlossen. Am 

Donnerstag, 22.06.2023 ist die Gemeindekanzlei Eppishausen und die Verwaltungsgemeinschaft 

Kirchheim ganztags geschlossen. Wir bitten Sie, dies zu beachten. Vielen Dank! 

 

Bürgerbüro Eppishausen 

In der Gemeindekanzlei Eppishausen findet am Mittwoch, 21.06.2023 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

der nächste Termin für folgende Anliegen statt:  

An- und Ummeldungen, Beantragung von Meldebescheinigungen und Führungszeugnissen, 

Personalausweis, vorläufigem Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass und Verlängerung 

Kinderreisepass. Bitte melden Sie sich vorher unter der Telefonnummer 08266/8608-24 an. 

 

Müllabfuhr verschiebt sich wegen Fronleichnam 

Wegen dem Feiertag Fronleichnam verschiebt sich die Restmüllabfuhr im Unterallgäu um einen Tag. 

Restmüll - Normaler Abfuhrtag Freitag 09.06.2023 auf Samstag 10.06.2023. Alle Abfuhrtermine und 

sämtliche Feiertagsverschiebungen findet man individuell für jeden Ort im Online-Abfuhrkalender des 

Landkreises unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender. Wer es besonders einfach haben möchte, kann 

sich von seinem Smartphone daran erinnern lassen, die Mülltonnen am richtigen Tag bereitzustellen: 

Die kostenlose Unterallgäu-App schickt eine Nachricht, wenn die Tonne raus muss – und berücksichtigt 

dabei auch sämtliche Feiertagsänderungen. Weitere Informationen zur App gibt es unter 

www.unterallgaeu.de/app. 

 

Messe an der Antonius-Kapelle Haselbach 

Am Donnerstag, 15.06.2023 findet um 19.30 Uhr eine Messe an der Antonius-Kapelle in Haselbach 

statt. Musikalisch umrahmt wird sie vom Chor „Troubadour“. Bei schlechtem Wetter findet die Messe 

in der Muttergotteskapelle in Haselbach statt. 

 

Krieger- und Soldatenverein Eppishausen 

Der Krieger- und Soldatenverein veranstaltet am Freitag, 16.06.2023 ab 20.00 Uhr in der Fundushalle 

einen Reservisten- und Kameradschaftsabend. Dazu sind alle Reservisten, Soldatinnen, Soldaten, 

Kameraden und Freunde der Vereine aus Haselbach, Mörgen, Könghausen und Eppishausen recht 

herzlich eingeladen. Es wäre wünschenswert, wenn Ihr im Ausscheider-Outfit (Hut, T-Shirt, Stock), 

falls noch vorhanden, erscheinen würdet. Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt. Über 

Eure Teilnahme würden wir uns sehr freuen! Die Vorstandschaft 
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OGV Eppishausen: Ausflug nach Frickenhausen in den Mehrgenerationengarten 

Der Obst- und Gartenbauverein Eppishausen fährt am Sonntag, 18.06.2023 nach Frickenhausen in 

den Mehrgenerationengarten, Referent ist Herr Christof Wegner. Nach Begrüßung und einer kurzen 

Ortsgeschichte über Frickenhausen gibt’s im „Stadel“ von Herrn Wegner Kaffee und Kuchen und 

Getränke. Danach Rundgang zum Mehrgenerationengarten, wo wir von Herrn Wegner vieles über die 

Entstehung und Entwicklung dieses lebendigen Ortes der Begegnung für Jung und Alt erfahren. 

Treffpunkt am Dorfplatz in Eppishausen (wir bilden Fahrgemeinschaften) um 13.15 Uhr, Beginn in 

Frickenhausen um 14 Uhr. Kosten: freiwillige Spende für den Mehrgenerationengarten. Anmeldung 

unbedingt erforderlich bis spätestens Freitag, 16.06.2023 (Teilnahme begrenzt) bei Marianne 

Dietmayer, Tel. 08266/1589 oder 0172 7711455.  

 

Obst- und Gartenbauverein Haselbach e.V. Generalversammlung  

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Generalversammlung am Montag, 19.06.2023 um 20.00 Uhr 

im Bürger- und Vereinshaus Haselbach. Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Feststellung der 

Tagesordnung, 3. Bericht des Vorstandes, 4. Totengedenken, 5. Ehrungen, 6. Kassenbericht,  

7. Kassenprüfung und Entlastung der Vorstandschaft, 8. Neuwahlen, 9. Wünsche und Anträge. Wünsche 

und Anträge müssen schriftlich bis spätestens Freitag, 16.06.2023 beim Vorstand eingereicht werden. 

 

Kinderfreizeitteam – Erste-Hilfe-Kurs am Kind 

Liebe Eltern, Omas und Opas. Stürze, Platzwunden, Verbrennungen bis hin zum ernsthaften Notfall. 

Manchmal wäre es hilfreich, in diesen Situationen genauer zu wissen, was zu tun ist. Wir freuen uns 

daher, Ihnen in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Roten Kreuz (BRK) Unterallgäu, den Erste-

Hilfe-Kurs vom Säugling bis zum Jugendlichen anbieten zu können. 

WANN:   Samstag, den 01.07.2023 von 09:00 bis ca. 17:00 Uhr 

WO:      Kindergarten Turnhalle Eppishausen, für Essen und Getränke auf Spendenbasis ist gesorgt      

KURSKOSTEN:   60,00 EUR       Paare 110,00 EUR 

Da der Kurs auf eine Teilnehmeranzahl beschränkt ist, bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis 

spätestens 17.06.23 bei Stefanie Eichberger Tel. 0151/59000564 oder Anna Schedler 0151/18308558. 

Wir freuen uns auf Euch. Euer Kinderfreizeitteam 

 

Instrumentenvorstellung des Musikverein Lyra Eppishausen 

Der Musikverein Lyra Eppishausen sucht auch heuer wieder nach interessierten Kindern, Jugendlichen, 

(oder auch Erwachsenen), die gerne ein Blasinstrument erlernen möchten. Wir organisieren den 

Unterricht und stellen (wenn vorhanden) Leihinstrumente zur Verfügung. Später werden die Kinder in 

unsere Jugendkapelle „EHKOH-Youngstars“ aufgenommen und erlernen hier das musikalische 

Zusammenspiel, um dann schließlich in der Stammkapelle mitspielen zu dürfen. Unsere Kapelle ist im 

Jahreskreis der Gemeinde nicht wegzudenken, sei es bei kirchlichen oder weltlichen Anlässen. Um diese 

Brauchtümer noch viele weitere Jahre pflegen zu können, ist es für uns sehr wichtig, immer neue 

Musiker bei uns willkommen zu heißen. Zur Zeit sind wir stolz darauf, dass wir 30 junge Leute unter 18 

in Ausbildung und teilweise auch schon in unserer Stammkapelle dabei haben dürfen. Ihr Kind wäre 

also in bester Gesellschaft. Am 08.07.2023 findet um 10.00 Uhr in der alten Schule in Eppishausen 

unsere Instrumentenvorstellung statt. Hierzu möchten wir alle Interessierten recht herzlich einladen. Mit 

musikalischem Gruß Musikverein Lyra Eppishausen, Kontakt Jugendleitung: Annette Riederle,  

Tel. 01511/03781765. 

 

Schadstoffmobil kommt in die Gemeinde Eppishausen 

Am Samstag, 08.07.2023 von 15.15 Uhr bis 15.45 Uhr kommt das Schadstoffmobil zum Freibad in 

Haselbach. Dort können wieder Problemabfälle wie Lösungsmittel, Lackreste, Rostentferner und 

Reinigungsmittel kostenlos abgegeben werden. Wichtig ist, die Schadstoffe sollten in ihren 

ursprünglichen Gefäßen bleiben und nicht zusammengeschüttet werden. Bitte Schadstoffe nur 

persönlich abgeben, nicht unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurücklassen. Bei Fragen wenden Sie 

sich an die Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises Unterallgäu, Telefon 08261/995-367 oder -467. 

 

 

 

 

 

 



Fotokabine im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. 

Das Fotostudio Schwarz aus Bodenwöhr hat in Kooperation mit der Verwaltungsgemeinschaft 

Kirchheim i.Schw. den zur Zeit modernsten Passbildautomaten im Eingangsbereich des Rathauses 

Kirchheim i.Schw. aufgestellt. Dadurch ist es nun möglich, direkt im Rathaus Kirchheim i.Schw. 

Passbilder und auch die neuen biometrischen Bilder für Reisepässe anzufertigen und natürlich sofort 

mitzunehmen. Die Passaufnahmen können ebenso für alle anderen amtlichen Dokumente wie 

Personalausweise, Führerscheine, Behindertenausweise, Krankenversichertenkarten, Anglerkarten etc. 

verwendet werden. Alle Bürger können nun direkt vor Ort ohne zeitaufwändige Umwege ihre 

biometrischen Passbilder direkt hier im Rathaus Kirchheim i.Schw. in bester Qualität in 

Minutenschnelle erstellen lassen. Durch die ständige Wartung durch den Fotografenmeister Erich 

Schwarz, Inhaber mehrerer Fotostudios, ist gewährleistet, dass die Qualität und die Farben der 

Passbilder hervorragend sind. Die Bedienung ist kinderleicht: In der Fotokabine erklärt eine freundliche 

Stimme den kompletten Vorgang, der auch zusätzlich noch auf einem Bildschirm sichtbar ist. Nachdem 

man sich nach Anweisung positioniert hat, fertigt der Automat die Aufnahme an, die dann sofort auf 

dem Monitor sichtbar wird. Eine spezielle Software prüft dann automatisch, ob das gemachte Bild den 

heutigen Anforderungen für Ausweisbilder entspricht. Sollte die Aufnahme nicht gelungen sein, kann 

man jederzeit die Aufnahme ohne zusätzliche Kosten noch einmal wiederholen. Passt die Aufnahme, 

können die Passbilder aus dem Automaten sofort entnommen werden. Auch die VG-Vorsitzende 

Susanne Nieberle sowie Geschäftsstellenleiter Dominik Leder und die Mitarbeiter der 

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. konnten sich von der neuen Errungenschaft überzeugen 

und waren von der Qualität der Bilder überrascht und begeistert. Ebenso ist auch der Preis sehr moderat: 

Vier Passbilder kosten zehn Euro. Die VG-Vorsitzende Susanne Nieberle sowie Geschäftsstellenleiter 

Dominik Leder zeigten sich erfreut, dass die Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. als eine der 

ersten Kommunalverwaltungen im Landkreis seinen Bürgern diese besondere Dienstleistung direkt vor 

Ort im Rathaus Kirchheim i.Schw. anbieten kann und sind überzeugt, dass die Bürger diesen Service 

gerne nutzen werden. Auch für die Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw, ist es 

eine große Erleichterung, da die Passbilder nicht mehr eingescannt werden müssen. Durch die 

Anbindung des Automaten an das Computernetzwerk der Verwaltungsgemeinschaft überträgt der 

Automat zusätzlich die Bilddaten auf deren Netzwerkserver. Von dort können die Mitarbeiter des 

Passamtes die Bilddaten bequem und vor allem ohne Qualitätsverlust abrufen. Natürlich ist hierbei auch 

der Datenschutz gewährleistet. Der Schutz der persönlichen Daten ist garantiert. In dem Fotoautomaten 

werden ebenfalls nach Fertigstellung der Passbilder die Bilddaten sofort wieder gelöscht. Es bleiben 

daher keinerlei Bilddaten gespeichert, die später unbefugt missbraucht werden könnten. Gerne sind die 

Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. auch bei eventuellen Problemen bereit 

weiterzuhelfen. Das Team des Fotostudios Schwarz aus Bodenwöhr betreut und wartet darüber hinaus 

das Gerät und kann innerhalb kürzester Zeit bei Störungen vor Ort sein. Mit dem neu aufgestellten 

Fotoautomaten haben es die VG-Vorsitzende Susanne Nieberle und Geschäftsstellenleiter Dominik 

Leder und ihre Mitarbeiter geschafft, für die Gemeinden Eppishausen und Kirchheim i.Schw. und seine 

Bürger modernste Technik und ganz besonderen Bürgerservice ins Rathaus zu holen. Selbstverständlich 

können auch Bürger aus den umliegenden Gemeinden ebenfalls den Service der 

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. nutzen und in der Fotokabine Passbilder anfertigen! 

 

Das Lichtbild zeigt die VG-Vorsitzende Susanne 

Nieberle sowie den Geschäftsstellenleiter Dominik 

Leder 
 

© Lichtbild: Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim i.Schw. – 

 Frau Rebekka Hofmann 

 



 

Eichenprozessionsspinner 

Wer draußen unterwegs ist, sollte sich jetzt wieder vor dem Eichenprozessionsspinner in Acht nehmen 

und befallene Eichen meiden. Die Gefahr durch die Brennhaare ist während der Raupenzeit bis Juli am 

größten. Die Haare können beim Menschen und auch bei Tieren zu allergischen Reaktionen führen und 

sind nicht nur bei direktem Kontakt gefährlich. Da sie leicht abbrechen, können sie auch über die Luft 

übertragen und eingeatmet werden. 

 

Buchsbaumzünsler: „Befall dieses Jahr massiv“ 

Entfernte Pflanzenteile müssen in Säcke verpackt und über die Restmülltonne entsorgt werden  

Der Buchsbaumszünsler breitet sich immer weiter im 

Unterallgäu aus. „Der Befall ist dieses Jahr massiv“, sagt 

Markus Orf, Kreisfachberater für Gartenkultur und 

Landespflege. Viele Gartenbesitzer fragen deshalb bei den 

Wertstoffhöfen und bei der Abfallwirtschaftsberatung des 

Landkreises nach, wie befallenes Grüngut richtig entsorgt wird.  

Julia Prestele von der Abfallberatung erklärt: „Entfernte, 

befallene Pflanzenteile sowie die Schädlinge selbst müssen in 

Säcke verpackt und über die Restmülltonne entsorgt werden.“ Wer größere Mengen entsorgen muss, 

könne die Säcke zur Umladestation in Breitenbrunn bringen oder das Schnittgut abgedeckt bei 

bestimmten Entsorgungsbetrieben anliefern. „An den Kompostanlagen sowie Wertstoffhöfen werden 

befallene Pflanzen nicht angenommen.“ 

Der Buchsbaumzünsler wurde aus Asien nach Europa eingeschleppt und ist vor ein paar Jahren auch im 

Unterallgäu angekommen. Um Buchsbäume vor Fraßschäden zu bewahren, sollten diese regelmäßig auf 

einen Befall kontrolliert werden, rät Markus Orf. „Die Raupen befinden sich vorwiegend im 

Pflanzeninneren und sind aufgrund ihrer guten Tarnung oft schwer zu erkennen.“ Die Tiere sollte man 

absammeln, befallene Pflanzenteile und deren Gespinste herausschneiden. „Alternativ kann man den 

Buchs auch mit einem Hochdruckreiniger abspritzen, wobei auch das Innere der Pflanze erfasst werden 

muss.“  

Gegen den Zünsler helfen kann laut Orf auch ein naturnaher Garten: Denn heimische Singvögel wie 

Meisen oder Spatzen und sogar Wespen fressen die Raupen des Zünslers. Werden die Buchsbäume 

nicht geschnitten und die Zweige sitzen locker, hätten es natürliche Feinde leicht, an die Raupen zu 

kommen, erklärt Orf. Bei kompakten, in Form geschnittenen Pflanzen funktioniere dies weniger gut. 

Deshalb seien geschnittene Buchsbäume oft stärker vom Buchsbaumzünsler befallen.  

Weitere Informationen sind im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfall sowie unter 

www.unterallgaeu.de/schaedlinge zu finden. Bei Fragen zur Entsorgung gibt die 

Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises Auskunft unter Telefon (08261) 995-467 oder -367. 

Ausflugstipps für die ganze Familie - Freizeitbegleiter für das Unterallgäu und Memmingen neu 

aufgelegt  

Wo gibt es Erlebnisspielplätze, auf denen sich die Kinder austoben können? Wo verlaufen die 

Unterallgäuer Glückswege und in welchen Kneippanlagen kann man sich nach dem Wandern abkühlen? 

Wo kann man angeln, reiten oder skaten, über einen Markt bummeln oder eine Galerie besuchen? 

Welche Schlösser, Burgen, Kirchen, Klöster und Kapellen in der Region sind sehenswert? Antworten 

darauf findet man im Freizeitbegleiter für das Unterallgäu und die Stadt Memmingen. Das Heft in 

handlicher Form wurde jetzt neu aufgelegt. „Der Freizeitbegleiter enthält viele interessante 

Ausflugstipps für die ganze Familie“, sagt Landrat Alex Eder. „Das Angebot vor unserer Haustür ist so 

vielfältig, dass man nicht weit fahren muss, um etwas Tolles zu unternehmen. Auch das macht unsere 

Region so stark.“ Das Heft gibt einen umfangreichen Überblick über das Freizeit- und 

Gesundheitsangebot in der Region, über Sportmöglichkeiten, Naturerlebnisse, Sehenswürdigkeiten und 

Kultureinrichtungen. Aufgelistet sind auch Führungen in Brauereien, Betrieben oder auf Bauernhöfen, 

geführte Rad- und Wandertouren, Orts- und Stadtführungen sowie Hofläden. Erhältlich ist die aktuelle 

Auflage des Freizeitbegleiters im Landratsamt Unterallgäu, in den Stadtinformationen in Memmingen 

und Mindelheim, den Gästeinformationen in Bad Wörishofen, Bad Grönenbach und Ottobeuren sowie 

in allen Gemeinden im Unterallgäu. Außerdem steht das Heft sowie andere Broschüren kostenlos zum 

Herunterladen im Internet bereit unter www.freizeit-unterallgaeu.de. 

 

 



 

Jetzt Angebote für die Gesundheitswoche vom Allgäu bis zum Bodensee melden - Unter dem 

Motto „(R)Auszeit für Alle – gemeinsam statt einsam“ soll es im Juni viele Angebote geben 

Ab sofort können Gemeinden, Vereine, Bürgerinnen und Bürger Veranstaltungen für die erste 

Gesundheitswoche vom Allgäu bis zum Bodensee melden. Beteiligt sind vier Landkreise - Unterallgäu, 

Ostallgäu, Oberallgäu und der Landkreis Lindau am Bodensee, zudem die kreisfreien Städte 

Memmingen, Kaufbeuren und Kempten. Die Schirmherrschaft übernimmt der bayerische Staatsminister 

für Gesundheit und Pflege, Klaus Holetschek. Bislang war die Gesundheitswoche eine Aktion im 

Landkreis Unterallgäu. „Zur 20. Auflage haben wir es geschafft, eine gemeinsame Aktion ins Leben zu 

rufen, die vom Allgäu bis zum Bodensee reicht“, freuen sich die Organisatorinnen und Organisatoren 

der Gesundheitsregionenplus und der Gesundheitsämter im Allgäu. Die Gesundheitswoche findet heuer 

vom 17. bis 25.06.2023 statt unter dem Motto „R(Auszeit) für Alle – gemeinsam statt einsam“. Ob 

Ernährungstipps von Profis, Nordic Walking für Seniorinnen und Senioren, ein Training zur 

Stressbewältigung, gesundheitsfördernde Angebote in Schulen und Betrieben oder digitale 

Präventionskurse: „Wir freuen uns über Live-Angebote genauso wie über Online-Workshops und 

andere kreative Formate! Für eine abwechslungsreiche Gesundheitswoche benötigen wir ein breit 

gestreutes Angebot zur Gesundheitsförderung“, sagen die Organisatorinnen und Organisatoren. Im 

Mittelpunkt der diesjährigen Gesundheitswoche steht das gemeinsame Erlebnis. Ziel der 

Gesundheitswoche ist es, sich eine Auszeit zu nehmen, neue Kraft zu schöpfen und Körper, Geist und 

Seele in Einklang zu bringen. Auch Veranstaltungsangebote für unterschiedliche Zielgruppen, zum 

Beispiel für Menschen mit körperlichen Einschränkungen, sind möglich. „Alle Angebote, die eine 

Auszeit vom Alltag ermöglichen, sind willkommen“, so das Organisationsteam. Nähere Informationen 

zur ersten Gesundheitswoche vom Allgäu bis zum Bodensee und die Möglichkeit, Angebote zu melden, 

gibt es unter: www.allgaeuer-gesundheitswoche.de oder in den beteiligten Regionen.  

 

Infoabend und individuelle Beratungen zu Photovoltaik für Bürger - Angebote der Fachstelle für 

Klimaschutz im Rahmen der Solaroffensive 

Strom vom eigenen Haus- oder Garagendach oder aus dem Garten: „Die Nutzung der Sonnenenergie ist 

klimafreundlich, reduziert die Abhängigkeit von Energie aus dem Ausland, sorgt für kalkulierbare 

Strompreise und lohnt sich finanziell“, sagt Sandra ten Bulte, Klimaschutzmanagerin am Landratsamt 

Unterallgäu. Was Bürgerinnen und Bürger bei der Planung einer eigenen Photovoltaik-Anlage beachten 

sollten, darum geht es bei einem kostenlosen Vortrag sowie darauf aufbauenden Einzelberatungen. 

Organisiert hat dieses Angebot die Fachstelle für Klimaschutz am Landratsamt Unterallgäu im Rahmen 

der Solaroffensive Unterallgäu. Infoabend: Der Infoabend zum Thema „Photovoltaik für Bürger“ findet 

am Montag, 19.06.2023 von 18.30 Uhr bis etwa 20.30 Uhr statt. Referent Michael Vogtmann von der 

Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie (DGS) geht auf die Planung einer Dach-PV-Anlage und auf 

verschiedene Verwendungsmöglichkeiten für den erzeugten Strom ein. Dabei stellt er unterschiedliche 

Optionen vor, wie Eigenverbrauch und Energieautarkie erhöht werden können, etwa durch ein 

angepasstes Nutzerverhalten, Smart Home oder eine Kombination mit Wärmepumpe, E-Mobilität oder 

einem Speicher. Auch die Wirtschaftlichkeit, gesetzliche Vorgaben sowie die Steuererleichterungen bei 

Einkommens- und Umsatzsteuer rund um die PV-Anlage sind Bestandteil des Vortrags. Außerdem 

bleibt Raum für die Fragen der Teilnehmenden. Der Infoabend wird online über die Plattform ZOOM 

durchgeführt. Anmelden kann man sich bis 15.06.2023 online unter 

www.unterallgaeu.de/veranstaltungen. Nach dem Anmeldeschluss erhalten die Teilnehmenden den 

Zugangslink per E-Mail. Für alle, die nicht die technische Möglichkeit einer Online-Teilnahme haben, 

wird der Vortrag auch im Raum 400 im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim übertragen. Zu 

beachten ist, dass es sich um eine reine Übertragung handelt, der Referent ist nicht vor Ort. Aufgrund 

der begrenzten Platzzahl ist eine telefonische Anmeldung unter (08261) 995-169 nötig, ebenfalls bis 15. 

Juni. Individuelle Beratungen: Von Montag, 10.07. bis Freitag, 14.07.2023 bietet die Fachstelle für 

Klimaschutz außerdem 35 individuelle PV-Beratungen für Bürgerinnen und Bürger im Landratsamt 

Unterallgäu an. Eine Beratung dauert 45 Minuten, die Kosten übernimmt die Fachstelle für 

Klimaschutz. Es wird empfohlen, im Vorfeld einer Beratung den Online-Infoabend zu besuchen. 

Michael Vogtmann von der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie beantwortet zum Beispiel Fragen 

zur Neuplanung einer PV-Anlage sowie zur Kopplung mit Wärmepumpe, E-Mobilität oder einem 

Speicher. Weitere Themen können sein: ein Angebotsvergleich, Mieterstrommodelle oder Optionen für 

den Weiterbetrieb einer PV-Anlage, die das Ende der EEG-Vergütung erreicht hat (Ü20-Anlage).  

Wichtig: Das Haus, auf das sich die Beratung bezieht, muss im Landkreis Unterallgäu liegen.  Für die 

Beratungen kann man sich ab Dienstag, 20.06.2023 um 10 Uhr online anmelden. Weitere Informationen 

sowie Zugang zur Online-Terminvergabe unter www.unterallgaeu.de/solaroffensive. 



 

Jetzt bewerben für den Unterallgäuer Sozialpreis! 

Der frühere „Förderpreis für vorbildhafte Seniorenprojekte“ wird für andere Bereiche geöffnet und heißt 

jetzt „Unterallgäuer Sozialpreis“. Erstmals wird dieser vom Landkreis Unterallgäu vergeben, 2023 mit 

dem Schwerpunkt Jugendarbeit. Ab sofort können sich Vereine, Verbände, Jugendgruppen, 

Privatpersonen, Unternehmen und Kommunen mit ihren Projekten bewerben. Mit dem Unterallgäuer 

Sozialpreis für vorbildliches ehrenamtliches Engagement im sozialen Bereich will der Landkreis 

Projekte auszeichnen, die die Lebensbedingungen der Jugendlichen in den Gemeinden verbessern. Viele 

Vereine machen eine tolle Nachwuchsarbeit oder haben sich besondere Projekte für und mit ihren 

Jugendlichen (Schwerpunktalter ab 12 Jahren) einfallen lassen. Diese aktive Jugendarbeit soll gesehen 

und prämiert werden! Der Preis ist mit insgesamt 6000 Euro dotiert, eine unabhängige Jury entscheidet 

über die Vergabe. Das Bewerbungsformular und weitere Informationen stehen auf der Homepage des 

Landratsamts unter www.unterallgaeu.de/sozialpreis. Zusätzlich ist es möglich, eine eigene Konzeption 

oder Projektbeschreibung einzureichen. Bewerbungsschluss ist der 31.07.2023, die Preisverleihung 

findet im Oktober statt. Weitere Informationen gibt auch Kreisjugendpflegerin Julia Veitenhansl unter 

Telefon (08261) 995-242, E-Mail: jugendpflege@lra.unterallgaeu.de.   

 

 

 

 

* "Dokumente-Manager" - Software zur Organisation und Archivierung digitaler Dokumente auf 

Ihrem Windows-PC. Für schnelles Auffinden von wichtigen Papieren im Bedarfsfall mit Querverweis 

zum Ablageort des Originals. Nicht nur Sie haben davon einen Nutzen, sondern auch einmal Ihre 

Angehörigen. Nähere Infos auf meiner Website unter https://beihilfe-orgplaner.de/weitere-produkte/. 

Entwicklung und Vertrieb: Müller Armin, Nelkenweg 2, 87745 Eppishausen, Tel. 08266-3609909, 

Email: dbl.mueller.63@gmail.com. 

 

 

 

* Haus oder Wohnung zu mieten gesucht für 2 Personen mit festem Einkommen, Tel. 01733801579. 

 

 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 05.07.2023.  

Bitte Anzeigen bis 30.06.2023 abgeben. 
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